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Heute eine Methode! 

Kennen Sie Automatisches Schreiben? 

 

Legen Sie mit den Teilnehmern Papier und Stifte bereit, einigen sich auf Thema und Zeit, 

und dann kann es auch schon starten.  

Nehmen wir einmal an, Sie haben sich auf das Thema “Weihnachten” und 2 Minuten Zeit 

geeinigt, dann könnte das folgendermaßen laufen: 

 

Schritt 1 - Schreiben: “Weihnachten bedeutet für mich...” - Nun sind 2 Minuten Zeit, um 

einfach so, ohne darüber nachzudenken (WICHTIG!), zu diesem Thema etwas 

aufzuschreiben. Das meint, an dieser Stelle wird nicht reflektiert, sondern geschrieben – 

möglichst viel und vielleicht sogar ohne abzusetzen. Und fällt jemandem an einer Stelle 

wirklich überhaupt nichts ein, dann kann er genau das aufschreiben       

Schritt 2 – Lesen und Bewerten: Im nächsten Schritt ist nun Zeit, den eigenen Text zu lesen 

und zu bearbeiten. Dabei geht es darum, die Stellen zu unterstreichen, die man später mit 

den anderen “teilen” möchte. 

Schritt 3 - Teilen: Nun wird das Unterstrichene vorgelesen und mit den Anderen geteilt. Aus 

den Texten aller kann dann ein neuer Text entstehen. 
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